
 

 

  

 

Ein Licht in der Nacht 

Sie schwimmt in der Luft, ihre Tentakel aus Federn, Faden, Glit-

zersteinen und Draht, die Oberfläche orange und rot gesprenkelt 

und sie leuchtet – die Feuerqualle! 

Petra hat uns mit viel Humor und Geduld gezeigt, wie eine Feu-

erqualle zum Leben erweckt wird. Die Kursteilnehmenden bas-

telten, malten und dekorierten fast zwei Tage lang an den einzig-

artigen Quallen und hängten sie schlussendlich voller Stolz an die 

grosse Linde. Nun kann auch die dunkelste Nacht erleuchtet wer-

den! 



  



  



 

 

 

 

 



  

Farbenfrohes für die gefiederten Freunde 

Aus einer weissen Riesenschnecke entstand ein farbenfroher 

Mitbewohner für die gefiederten Freunde mit einem einzig-

artigen Mandala-Schneckenhüsli!  

Die Kursteilnehmenden bemalten die Schnecke mit der 

Künstlerin Giulia während der gesamten Woche in vollster 

Konzentration und Feinarbeit.  

Und das Endergebnis kann sich sehen lassen: Die Schnecke 

zieht ihre Kutsche stolz in ihrem neuen, strahlenden Glanz!  



  



  



  



  

Akkordeon- und andere Klänge 

Gute Laune, lachende Gesichter und Musik zum Mit-

schunkeln und Mitsingen. Mathias und Uwe haben mit 

Akkordeon und Gitarre die Begeisterung für Musik ge-

weckt und gemeinsam mit den Kursteilnehmenden mu-

siziert. Da wurde getrommelt und mit Gitarre begleitet, 

gesungen und gesummt, geklatscht und geschunkelt. 

Und spätestens bei «I bi de Schacherseppeli» und «Nach 

vorne, nach hinten, nach links, nach rechts» waren alle 

freudestrahlend dabei! 



  



  Fische räuchern mit Rene 

Was riecht denn hinter dem Sinnesatelier so gut? Die Kursteil-

nehmenden lernten spielerisch und bei bestem Wetter, wie 

Fisch und Fleisch geräuchert und wie Kartoffeln über dem of-

fenen Feuer gekocht werden.  

Zutaten: Viel Können, Neues erproben und natürlich eine 

grosse Portion Spass! Selbstverständlich wurden diese Köst-

lichkeiten anschliessend herzhaft verspeist. Bei einem geselli-

gen Zusammensitzen gab es für die Profiköche einen grossen 

Applaus!  



  



  

Du Clown… 
Rote Nasen, karierte Latzhosen, 

Cowboy-Hut, violette Perücke, Bau-

arbeiter, Zauberer und wilde Tiere – 

der Zirkus ist da!  

Mit Clown Babou verwandelte sich 

die Turnhalle zur Manege! Viel 

Spass und viel Lachen waren hier 

vorprogrammiert!  



  



  

Gesichter und Geschichten 

Neue Welten entdecken, Geschichten erfinden, sich in eine an-

dere Person oder ein Tier verwandeln – genau das ermöglichte der 

Kurs bei Elmar. Die Kursteilnehmenden erhielten die Chance, Ge-

schichten zu erzählen und zu spielen. Das war nicht nur spannend, 

sondern hat auch sehr viel Spass gemacht!  

Egal ob Fuchs und Dachs sich Hallo sagen, ob ein Elefant Flugbe-

gleiter ist, ein armes Mädchen edle Kleidung trägt oder ein Frosch 

die Prinzessin küsst – der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt!  



  



  Asiatische Küche mit Somlid 
Gegen Ende der Woche wehte ein 
asiatischer Duft aus dem Sinnesa-
telier herüber. Somlid hat den 
Kursteilnehmenden gezeigt, wie 
man leckere Frühlingsrollen, eine 
Currysuppe und Klebereis kocht.  

Das Kochen und gesellige Beisam-
mensitzen haben sichtlich Spass 
gemacht und den Hunger ge-
weckt. Mit grösstem Appetit 
wurde anschliessend gemeinsam 
die Köstlichkeiten verspeist.  



  



 

Tonkunscht 
Im Atelier Tonkunscht in Buchs 

erhielten die Kursteilnehmen-

den die Möglichkeit, gemein-

sam mit Ursula und Andrea 

Tonkugeln zu formen. An-

schliessend wurden die sorgfäl-

tig geformten Tonkugeln mit 

Stempeln, Tonteilen oder Lö-

chern ausgestaltet und verziert.  

Und wer gedacht hat, dass sei 

alles, der hat sich geirrt! Zum 

Schluss wurden die Kugeln far-

benfroh bemalt und in die Mitte 

ein Licht gesetzt.  

Tonkunscht von Tonprofis! 

 


